
TESEUS

Transnational Educational project - Sustainable and Efficient Use
of Sources

Vorgeschichte

- gemeinsame Vorgängerprojekte der beteiligten Hochschulen

- Themen: Erdbau, Umwelt, Extremwetterereignisse, Klima-
wandel

- Wasserhaushalt, Bodeneigenschaften, numerische Modelle

Projektinhalt

- Fach- und grenzübergreifende Weiterbildungsangebote

- Überwindung fachlicher und sprachlicher Barrieren

- Themenschwerpunkt: instationäre Strömung, Böden und in-
dustrielle Produkte als Erdbaumaterial (Kennwerte, numeri-
sche Modelle, Materialaufbereitung ...)

Konzept

- Weiterbildungsangebot für Studierende

- Durchführung an der Heimathochschule durch Lehrende der
Partnereinrichtungen

- Einbeziehung der Ressourcen der Partner, Nutzung moderner
IT-Technologien

- Abstimmung der Lehrinhalte auf die Zielgruppen

Plattform TESEUS www.teseus.org

- mehrsprachige Internetplattform

- Informationsaustausch, Lehrunterlagen, Arbeitsmittel, Bei-
spiele

- Bündelung der Kompetenzen, Angebot für Interessenten -
„virtuelles Institut“

BaufeldTechnikumKfz- Technik(K- Gebäud

Raum: Z 407

Anmeldung:

Bitte melden Sie sich für die Vortragsveranstaltung an un-
ter:

Ansprechpartner:
Liane Ruttloff
Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden
Fakultät Bauingenieurwesen/ Architektur
Fachgebiet Geotechnik
Friedrich-List-Platz 1
01069 Dresden
Tel.: 0351/462 3309
Fax: 0351/462 2165
e-mail: geotech@htw-dresden.de

Die Teilnahme zur Auftaktveranstaltung ist gebührenfrei.

TESEUS
Transnationales Bildungsprojekt -

nachhaltige und effiziente
Ressourcennutzung

HTW Dresden HS Zittau/Görlitz
Karls-Uni Prag TU Liberec

Auftakt
11. März 2016

(Vorstellung - Diskussion - Meinungsaustausch)



Die Zusammenführung der Erfahrungen und technischen
Möglichkeiten der beteiligten Fachrichtungen ist eine Vor-
aussetzung für die nachhaltige Nutzung natürlicher Res-
sourcen. Dies wird im Rahmen des Projektes TESEUS in
der deutsch-tschechischen Grenzregion durch die Zusam-
menarbeit von 4 Hochschulen auf zwei Wegen umgesetzt:

1. Die wissenschaftlichen und experimentellen Fähigkei-
ten und die Erfahrungen der Einrichtungen der grenz-
nahen Region werden zusammengeführt und

2. Arbeitsmethoden für die effiziente Nutzung natürlicher
Rohstoffe, vor allem von Boden, Fels und Wasser, ent-
wickelt und im Rahmen von Weiterbildungsangeboten
vermittelt.

Die Auftaktveranstaltung dient der Vorstellung von TE-
SEUS und soll zur Diskussion und Ideenfindung Gelegen-
heit geben.

J. Engel (HTW Dresden, Geotechnik)
J. I. Schoenherr (HS Zittau/Görlitz, Umwelttechnik)
J. Šembera (TU Liberec, angewandte Informatik )
J. Mls (Karls-Universität Prag, angewandte Geologie)

PROGRAMM

Freitag, 11.03.2016, Raum: Z407

10:00 - 11:30 Uhr Projektvorstellung
Lehre am Fachgebiet Geotechnik
B. Bilgili-Yüksel, J. Engel, C. Lauer
HTW Dresden

11:30 - 12:15 Uhr Besichtigung der Laboratorien
(Rundgang: Rechnerkabinett,
Labore S-Gebäude, H-Gebäude)
J. Engel, C. Lauer, HTW Dresden

12:15 - 13:15 Uhr Mittagessen, Gespräche
(Buffet im H-Gebäude)

13:30 - 14:30 Uhr Vorstellung der Projektpartner
J. I. Schoenherr, HS Zittau
J. Šembera, TU Liberec
J. Mls, CUNI Prag

14:45-Ende Forschungaktivitäten
Fördermöglichkeiten, Projektideen
(aktuelle Projekte - Geotechnik J. Engel)
(aktuelle Projekte und
Diskussionsbeiträge alle Anwesenden)

Anmeldung

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Vorname: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Anschrift: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Mobil: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fax: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

e-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Datum: . . . . . . . . . . . . . . . . .Unterschrift: . . . . . . . . . . . . . . . . .


